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Neujahrsempfang des Bürgermeisters

“ Wir Rabensteiner
kehr´n alle z´samm!!...“

...und weil wir alle z´sammkehr´n, nemma am 

alle einen Bes´n mit zum großen
„Fasching-Z´sammkehr´n“ 

ab 9:00 Uhr
beim GuK (Neuer Marktplatz) - Glühweinstand

Aus diesem Grund ist ab 9 Uhr das Gemeindeamt geschlossen!

Auf Ihr/Dein Kommen freuen sich Alle

Faschingdienstag, 12. Februar 2013

Glühweinstand(ca. 09:00-10:00 Uhr)

Krapfen für Maskierte



Im	Jahr	2013	stehen	der	Gemeinde	nun	
einige	Eröffnungen	ins	Haus:	Vor	Ostern	
eröffnet	der	neue	Spar-Markt	am	Markt-
platz,	der	SC	Rabenstein	und	die	Pfarre	
werden	 mit	 ihren	 Gebäuden	 fertig	 und	
das	Feuerwehrhaus	bekommt	eine	neue	
Fassade.	

Eine	 Anerkennungsurkunde	 für	 ihre	
sportlichen	 Leistungen	 durften	 Dani-
ela	 Krückel	 (Grasschi)	 und	 Alexander	
Schmirl	(Sportschütze)	aus	den	Händen	
von	Herrn	Bürgermeister	Empfang	neh-
men.
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Dank an Freiwillige bei Neujahrsempfang
Der	jährliche	Neujahrsempfang	fand	am	
18.	Jänner	statt.	
Unser	 Bürgermeister	 sprach	 in	 seinem	
Rückblick	 vom	 Jahr	 2012	 vor	 allem	
als	ein	Jahr	der	Baustellen.	„Wir	haben	
umfangreiche	 Baustellen	 gemeinsam	
bewältigt“,	 freute	 sich	 unser	 Ortsober-
haupt,	dass	die	Gemeindebürger	bei	eini-
gen	Bauvorhaben	tatkräftig	mitgeholfen	
haben	wie	beispielsweise	beim	Neubau	
vom	„Gasthof	zum	alten	Brauhaus“.	
In	 der	 Folge	 ging	 unser	 Bürgermeister	
auf	 das	 Vereinsleben	 in	 der	 Gemeinde	
ein:	 „Das	 Vereinsleben	 bei	 uns	 in	 Ra-
benstein	und	Tradigist	 funktioniert	aus-
gezeichnet,	 ich	wünsche	mir	aber	auch,	
dass	 die	 Vereine	 sich	 mehr	 gegenseitig	
auf	den	Veranstaltungen	besuchen“.	Ein	
Dank	galt	auch	den	zahlreichen	Freiwil-
ligen,	die	unzählige	kostenlose	Stunden	
in	das	Vereins-	und	Gemeindegeschehen	
investieren.	

Foto:	Markus	Glück

Der	 Neujahrsempfang	 bildete	 auch	 den	
würdigen	 Rahmen	 für	 die	 Ehrung	 von	
verdienten	Personen:
	
Herbert	 Daxböck,	 40	 Jahre	 Mitglied	
beim	 Musikverein	 Rabenstein,	 wurde	
für	 seine	 Verdienste	 um	 die	 Kultur	 der	
Gemeinde	mit	dem	Ehrenzeichen	in	Sil-
ber	ausgezeichnet.	

Besonders	überrascht	zeigte	sich	Kirch-
bergs	 Bürgermeister	 ÖkRat	 Anton	
Gonaus,	 der	 von	 seinem	 Rabenstei-
ner	 Amtskollegen	 mit	 dem	 „Goldenen	
Ehrenzeichen“	 um	 die	 Verdienste	 der	
Marktgemeinde	 Rabenstein	 an	 der	
Pielach	ausgezeichnet	wurde.	
„Gonaus	 opfert	 seine	 Freizeit	 und	 holt	
durch	seinen	unermüdlichen	Einsatz	und	
Engagement	 stets	 das	 Beste	 für	 unse-
re	 Region	 heraus“,	 würdigte	 Wittmann	
in	 seiner	 Laudatio	 die	 Leistungen	 vom	
Regions-	 und	 Leader-Obmann	 für	 das	
Pielachtal	und	darüber	hinaus.	

Skikurs des Kindergartens

Von	14.	–	18.	Jänner	2013	nahmen	wieder	53	Kinder	das	Angebot	an,	das	Schifahren	bei	besten	Schneeverhältnissen		und	winter-
lichen	Witterungsbedingungen	zu	erlernen.	



tem	Jahr	als	neue	Reinigungskraft	in	der	
Schule	tätig.
	
Unser	Neujahrsbaby	wurde	genau	am	1.	
Jänner	geboren.	Den	glücklichen	Eltern	
Beate	Riedl	und	Johannes	Kirchner	durf-
ten	wir	zur	Geburt	ihres	Sohnes	Simon,	

nicht	 nur	 den	 Gemeindegutschein	 son-
dern	 erstmals	 auch	 einen	 Wickelruck-
sack	überreichen.	Ebenso	herzlich	gratu-
lierten	wir	Barbara	und	Christian	Sieder	
zur	Geburt	ihres	Sohnes	Philip.
	

Am	 18.	 Jänner	 hatte	 ich	 zum	 Neu-
jahrsempfang	 geladen	 und	 mich	 über	
den	 zahlreichen	 Besuch,	 nicht	 nur	 der	
Vereinsvertreter,	sondern	auch	von	zahl-
reichen	 interessierten	Gemeindebürgern	
gefreut.
	
Neben	 dem	 Jahresrückblick	 ist	 es	 mir	
immer	besonders	wichtig,	ein	herzliches		
Dankeschön	 an	 alle	 Vereinsfunktionäre	
und	 ehrenamtliche	 MitbürgerInnen	 zu	
sagen,	die	sich	immer	wieder	aktiv	in	die	
Gemeinschaft	 einbringen.	 Nur	 so	 kann	
ein	reges	Gemeindeleben	funktionieren!
	
Herzlich	 danken	 möchte	 ich	 nachträg-
lich	auch	noch	Anton	Stöckl.	Er	hat	der	
Gemeinde	einen	Teil	seiner	persönlichen	
Gemeindechronik	 übergeben,	 die	 eine	
interessante	Fotodokumentation	über	die	
Bauzeit	des	GuKs	beinhaltet.

	
Wir,	 die	 Kollegenschaft	 sowie	 die	 Ge-
meindevertretung,	 gratulieren	 an	 dieser	
Stelle	 Leopoldine	 Pfeffer	 sehr	 herzlich	
zu	Ihrem	50.	Geburtstag.	Sie	ist	seit	letz-
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Liebe Rabensteinerinnen
und Rabensteiner!

Am	 3.	 März	 wird	 der	 Niederösterrei-
chische	 Landtag	 neu	 gewählt.	 Ich	 bitte	
Sie	wieder	um	 ihre	Stimmabgabe.	Nut-
zen	Sie	entweder	die	Wahlzeiten	von	7-
15	h	in	den	Wahlsprengeln	in	Rabenstein	
(GuK)	oder	Tradigist	(Volksschule)	oder	
beantragen	Sie	eine	Wahlkarte,	wenn	Sie	
am	3.	März	verhindert	sind.	
Bitte	 lesen	Sie	die	 Informationen	darü-
ber	auf	Seite	9.

Ich	wünsche	Ihnen	einen	lustigen
Faschingsausklang!

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Bürgermeister

Kurt Wittmann
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Bei	 den	 diesjährigen	 Bezirksmeister-
schaften	 des	 6.	 Bezirksschützenbundes	
Alpenland	 konnten	 die	 Sportschützen	
der	 Rabensteiner	 Schützengilde	 zahl-
reiche	Medaillen	und	gute	Platzierungen	
erzielen.

Luftgewehr:
Jugend A männlich
2.	Platz	Brandl	Dennis,	3.	Platz	Proschek	
Fabian	und	5.	Platz	Tschepp	Niklas;	die	
drei	 belegten	 als	 Mannschaft	 den	 5.	
Rang.
Juniorenklasse männlich
1.	Platz	und	Bezirksmeister	 Janker	Mi-
chael

Rabensteiner Sportschützen
erfolgreich bei Bezirksmeisterschaften

Männerklasse	-	Gansch	Leopold	jun.	2.	
Platz
Seniorenklasse 2	-	Gansch	Leopold	sen.	
2.	Platz

Luftgewehr Hobbyklasse
Männer	 -	 Schmirl	 Manfred	 6.	 Platz,	
Datzreiter	 Fritz	 10.	 Platz	 und	 Tschepp	
Gerhard	12.	Platz
Frauen	 -	 Tschepp	 Monika	 2.	 Platz,	
Brandl	Gertraud	5.	Platz
Die	 Mannschaft	 Tschepp	 Monika,	
Schmirl	 Manfred	 und	 Datzreiter	 Fritz	
belegte	Rang	3.
In	der	Kombinationswertung	Luftgewehr	
und	Luftpistole	konnte	Schmirl	Manfred	
den	3.	Platz	erreichen.

Luftgewehr Stellung
Allgemeine Klasse
1.	Platz	und	Bezirksmeister
Gansch	Leopold	jun.	
Hobbyklasse Frauen
1.	 Platz	 und	 Bezirksmeisterin	 Tschepp	
Monika;	Brandl	Gertraud	belegte	den	2.	
Platz

Bezirksschützenkönig	wurde	mit	einem	
4,5	Teiler	Gansch	Leopold	sen

Luftpistole
Jugend A -	2.	Platz	Brandl	Dennis
Männerklasse	 -	 Gansch	 Leopold	 jun.	 -	
Platz	8,	Ender	Claus	-	Platz	9
Seniorenklasse 1A	 -	 Datzreiter	 Fritz	 –	
Platz	5,	Tschepp	Gerhard	–	Platz	7
Seniorenklasse 1B	 -	 Schmirl	 Manfred	
–	Platz	3

Alexander	Schmirl	3.	Platz	Meyton	Cup	
2013	in	Innsbruck

Tanzen für die Gesundheit
Tanzen	ist	schön	und	kann	Spaß	machen,	aber	es	hat	auch	eine	
nicht	von	allen	bekannte	Nebenwirkung:	es	ist	auch	gesund

Lassen	Sie	sich	von	der	Musik	verwöhnen	und	geben	Sie	Tan-
zen	auch	dann	eine	Chance,	wenn	Sie	darin	eigentlich	nie	gut	
waren.	
Tanzen	kann	als	Sportart	eigentlich	für	alle	Altersgruppen	emp-
fohlen	werden.	Es	spielt	also	keine	Rolle,	ob	man	jung	oder	alt	
ist,	 soweit	 man	 nur	 etwas	 für	 seine	 Gesundheit	 tun	 möchte.	
Experten	im	Bereich	sind	der	Meinung,	dass	Tanzen	nicht	nur	
körperlich sondern auch seelisch und geistig fit hält. Durch 
Tanzen	werden	in	erster	Linie	folgende	Sinne	und	Fähigkeiten	
gesteigert:	
•	Ausdauer,	•	Koordination,	•	Konzentration,	•	Balance

Durch	Tanzen	wird	nicht	nur	die	logische	sondern	auch	die	kre-
ative	Denkweise	gefördert.	Darüber	hinaus	muss	man	sich	auch	
an	 die	 richtigen	 Schritte	 sehr	 genau	 erinnern,	 wodurch	 auch	
das Gedächtnis der Sportler fit gehalten und trainiert wird.
Tanzen	 trainiert	 also	 nicht	 nur	 die	 Muskulatur	 sondern	 auch	
das	Gehirn	in	hohem	Maße.

Ein	wichtiger	Vorteil	ist,	dass	beim	Tanzen	die	Gelenke	kaum	
belastet	werden,	was	gegen	eine	frühzeitige	Osteoporose	vor-

beugen	soll.
Ob	modern,	 folkloristisch,	klassisch,	sanft	oder	wild,	Tanzen	
ist	gesund	und	Möglichkeiten	dafür	gibt	es	sehr	viele	für	alle	
Altersgruppen.	 Gründe	 dafür,	 mit	 Tanzen	 anzufangen	 gibt	
es	dabei	mindestens	genauso	viele,	wie	 auch	Möglichkeiten.	
Sollten	Sie	mit	Tanzen	beginnen,	dann	wird	sich	Ihr	Körperge-
fühl	schon	nach	sehr	kurzer	Zeit	spürbar	verbessern,	was	sich	
auf	die	Ausstrahlung	positiv	auswirken	kann.
Menschen	 die	 tanzen,	 können	 sich	 fallen	 lassen,	 fühlen	 sich	
sinnlicher,	sind	geschickter	und	gelenkiger.	Der	Kopf	wird	von	
den	Sorgen	des	Alltags	durch	die	Konzentration	auf	die	Cho-
reografie bzw. auf die Tanzschritte befreit und man ist sofort 
wesentlich	entspannter.	Tanzen	könnte	also	auch	als	Schwitzen	
mit	Spaß	bezeichnet	werden,	da	es	nicht	nur	trainiert	sondern	
auch	viel	Spaß	machen	kann.	
Zum	 Schluss	 haben	 wir	 für	 Sie	 die	 wichtigsten	 Vorteile	 des	
Tanzens	nochmal	kurz	zusammengestellt.
•	Tanzen	macht	Spaß,
•	es	trainiert	Körper,	Geist	und	Seele,
• hat keine negativen Einflüsse auf die Gesundheit,
•	nimmt	nur	wenig	Zeit	in	Anspruch,
•	 man	 benötigt	 dabei	 keine	 zu	 spezielle	 oder	 teure	 Ausrü-
stungen,
•	hilft,	neue	Bekanntschaften	zu	machen	usw.	

Gernold	Zichtl
Arbeitskreis	Gesunde	Gemeinde
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Es ist immer was los ...

... bei uns in Rabenstein

Fr, 1. Februar
19.00	Uhr	 Jungbürgerfeier
	 “GuK“	-	Veranstaltungssaal
	 Veranstalter:	 Marktgemeinde	Rabenstein
	 Kontakt:	 Bgm.	Ing.	Kurt	Wittmann,	0676-6378115

Sa, 2. Februar

20.30	Uhr Bauernball
	 “GuK“	-	Veranstaltungssaal
	 Veranstalter:		 Bauernbund	Rabenstein
	 Kontakt:	 Josef	Kendler,	0676-7223121

Fr, 8. Februar
19.00	Uhr	 Faschingslesung mit Peter Meissner
	 “GuK“	-	Bücherei
	 Veranstalter:	 Büchereiteam
	 Kontakt:	 Renate	Wittmann,	02723-2037

Faschingdienstag, 12. Februar
09.00	Uhr	 Buntes Faschingstreiben
	 Treffpunkt:	 “GuK“	(Neuer	Marktplatz)

	 Veranstalter:	 Marktgemeinde	Rabenstein
	 Kontakt:	 Bgm.	Ing.	Kurt	Wittmann,	0676-6378115

Faschingsonntag, 10. Februar
14.00	Uhr Kindermaskenball
 “GuK“	-	Veranstaltungssaal
	 Veranstalter:	 SPÖ	Rabenstein
	 Kontakt:	 Ing.	Wilfried	Böhm,	0664-2822747

Faschingsamstag, 9. Februar
13.00	Uhr Maskenschießen aller Vereine
	 Stocksportanlage	Tradigist
	 Veranstalter:	 Stockschützenverein	Tradigist
	 Kontakt:	 Andreas	Schrittwieser,	0664-6170684

20.30	Uhr Maskenball
	 “GuK“	-	Veranstaltungssaal
	 Veranstalter:	 SC	Rabenstein	und	UHG	Hofstetten
	 Kontakt:	 Hubert	Grünbichler,	0676-7007165

Glühweinstand

ca.	9.00	-	10.00	Uhr
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Ärzte - Wochenenddienste
Sprengel:	Rabenstein	-	Frankenfels

	 02.	und	03.	Februar	 MR	Dr.	Rainer	Krepp		 02722	–	7200
	 10.	und	11.	Februar	 Dr.	Gerhard	Lienbacher	 02723	–	7300
	 17.	und	18.	Februar	 Dr.	Michael	Stolz	MAS	 02723	–	2368
	 23.	und	24.	Februar	 Dr.	Martin	Brachinger	 02725	–	400
	

Termine	des	Ärztedienstes	mit	Vorbehalt!
art of help

	 Dr.	Milan	Kudelka		 Facharzt	für	Chirurgie,	Wahlarzt	für	alle	Kassen,	 	 02723	–	72	544
	 Dr.	Marcel	Krickl	 Facharzt	für	Innere	Medizin	 tel.	Anmeldung	 0676	–	7044604
	 Dr.	Michael	Stolz	MAS	 Arzt	für	Allgemeinmedizin	 	 02723	–	2368
	 Dr.	Michael	Stolz	MAS	 Psychosomatische	und	Psychotherapeutische	Medizin	 tel.	Anmeldung		 02723	–	2368
	 Martina	Zeller	 Masseurin	 tel.	Anmeldung	 0699	–	11669474

Do, 21. Februar

Sa, 23. Februar
07.45	Uhr Winter „aktiv“ Tag der Mariazellerbahn
	 Treffpunkt:		 Bahnhof	Rabenstein

	 Veranstalter:	 Naturfreunde	Rabenstein
	 Kontakt:	 Georg	Kindig,	0676-3964393

19.00	Uhr Filmabend
	 “GuK“	-	Veranstaltungssaal
	 Veranstalter:		 DuO	Media
	 Kontakt:	 Dorothea	Winter,	0680-2003053
	 	 Otto	Winter,	0680-2058697

Fr, 15. Februar
09.00	Uhr Erstleser
	 “GuK“	-	Bücherei
	 Veranstalter:		 Büchereiteam
	 Kontakt:	 Renate	Wittmann,	02723-2037

So, 17. Februar
15.00	Uhr Jahreshauptversammlung des Seniorenbundes
	 “GuK“	-	Veranstaltungssaal
	 Veranstalter:		 Seniorenbund
	 Kontakt:	 Karl	Egger,	02723-2337

Sa, 23. Februar
21.00	Uhr beachclubbing - black edition
	 “GuK“	-	Veranstaltungssaal
	 Veranstalter:		 Ravenstone	Beach	Volleyball	Club
	 Kontakt:	 Manuel	Zichtl,	0664-4115520

Sa, 23, und So, 24. Februar
09.00-17.00	Uhr Öffentlicher Erste Hilfe Kurs für Gemeindebürger
	 ASBÖ	-	Dienststelle
	 Veranstalter:		 ASBÖ	Rabenstein
	 Kontakt:	 Willi	Vorlaufer,	0664-1530252

Dieser	Veranstaltungskalender	wurde	von	Johannes	Zeuner	und	Evelyn	Gruber,	Mitarbeiter	des	Teams	der	Marktgemeinde	Rabenstein	an	der	Pielach	
erstellt.	Alle	Angaben	wurden	mit	großer	Sorgfalt	erhoben,	erfolgen	jedoch	ohne	Gewähr	und	erheben	keinen	Anspruch	auf	Vollständigkeit.	Ände-
rungen	und	Druckfehler	vorbehalten.	Wir	bitten	um	Verständnis,	dass	im	aktuellen	Veranstaltungskalender	nur	jene	Veranstaltungen	eingetragen	wer-
den	können,	welche	fristgerecht	bis	zum	20.	Kalendertag	des	Vormonats	dem	Mitarbeiter-Team	unseres	Gemeindeamtes	gemeldet	werden.



Gemeindeservice
Freitag 13.00	–	17.00 NÖLI-, Sperrmüll-, Alteisen, Altbatterien und Elektronikschrott
1.	Februar  - Übernahme	im	Bauhof
	 	 mit	der	Möglichkeit	zur	Entsorgung	von	Altreifen	gegen		
	 	 Beitragsleistung	bzw.	Kostenersatz
Dienstag
5.	Februar	 08.00	–	10.00	 Sprechtag des Kriegsopfer- und Behindertenverbandes
	 	 im	Beratungsraum	im	2.	Obergeschoss	mit	Frau	Liane	Radlbauer
	 	 nächster	Termin:	5.	März
Mittwoch
6.	Februar	 18.00	–	19.00	 Bauberatung	mit	Sachverständigen	BM	Ing.	Johannes	Hager	
	 	 im	Beratungsraum	im	2.	Obergeschoss	
	 	 -	nächster	Termin:	6.	März
Freitag
8.	Februar		 13.00	–	15.00	 kostenlose Rechtsberatung	von	Dr.	Lugert
	 	 im	Beratungsraum	im	2.	Obergeschoss	
Mittwoch
13.	Februar	 17.00	–	18.00	 kostenloser Steuer-Sprechtag	von	Rudolf	Lick
	 	 im	Beratungsraum	im	2.	Obergeschoss
Donnerstag
14.	Februar	 13.00	 Mutterberatung	
	 	 “GuK“	-	Raben-Saal
Mittwoch
27.	Februar	 16.00	–	17.00	 kostenlose Sprechstunde	von	Notar	Mag.	Alexander	Winkler
	 	 im	Beratungsraum	im	2.	Obergeschoss
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jeden	Montag	 	 16.00-17.00	 	 Mädchenturnen 
 	 im	Turnsaal	vom	Rabensteiner	Schulzentrum

	 19.30-20.30	 ER und SIE Union-Turnen 
	 	 im	Turnsaal	vom	Rabensteiner	Schulzentrum

	 19.30-20.30	 Pilates
	 	 im	“GuK“	-	Raben-Saal
	 	 Anmeldung:	 Fritz	Königsberger,	0650-4007627

jeden	Dienstag	 19.30	 Kneipp-Turnen
	 	 FF-Haus	Tradigist
	 	 Kontakt:	 Josefa	Karner,	02723-2137

	 19.00-20.00	 Yoga
	 	 “GuK“	-	Raben-Saal
	 	 Kontakt:	 Rudolf	und	Beatrix	Bauer	,	02723-26188

jeden	Mittwoch	 15.30-16.30	 Eltern-Kind Turnen
  im	Turnsaal	vom	Rabensteiner	Schulzentrum

	 19.00	 Zumba-Workshop
	 	 im	“GuK“	-	VA-Saal
	 	 Kontakt:	 Edith	Sommerauer,	0664-210	36	32

jeden	Donnerstag	 16.30-17.30	 Union-Knaben Turnen
 	 im	„GuK“	-	Raben-Saal

	 18.00-21.00	 Damensauna
	 	 im	Rabensteiner	Schulzentrum

	 18.00	 Volleyball für Alle
 	 im	Turnsaal	des	Rabensteiner	Schulzentrums

	 19.00-20.00	 Yoga
	 	 “GuK“	-	Raben-Saal
	 	 Kontakt:	 Siglinde	Karner,	0680-1258877

jeden	Freitag	 17.00-20.00	 Herrensauna
 	 im	Rabensteiner	Schulzentrum
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Fr, 1. März
19.30	Uhr	 Bezirksübergreifender Redewettbewerb der Landjugend
	 “GuK“	-	Veranstaltungssaal
	 Veranstalter:		 Landjugend	Rabenstein
	 Kontakt:	 Melanie	Grünbichler,	0650-6226298

20.00	Uhr	 Mitgliederversammlung der FF Tradigist
	 FF-Haus	Tradigist
	 Veranstalter:		 FF-Tradigist
	 Kontakt:	 Andreas	Veitinger,	0664-2139911

Sa, 9. März
20.00	Uhr Dartturnier
	 Stockschützenanlage	Rabenstein
	 Veranstalter:	 ESV	Union	Raika	Rabenstein
	 Kontakt:	 Elfriede	Hörmann,	0676-9539577

Fr, 15. März
19.00	Uhr	 Jahreshauptversammlung der Greenhorn´s
	 Greenhorn	Hill
	 Kontakt:	 Sam	Hochgerner,	0676-7466161

So, 3. März
07.00	-	15.00	Uhr	 Landtagswahl 2013
	 Kontakt:	 Manfred	Schmirl,	02723-225014

Fr, 8. März
14.00	Uhr	 Senioren-Treff der Pfarre
	 Pfarre	Rabenstein
	 Veranstalter:	 Pfarr-Senioren	Rabenstein
	 Kontakt:	 Leopoldine	Braunsteiner,	0650-3735776

20.00	Uhr „Von Anfang an“ - Solokabarett von Max Schmiedl
	 “GuK“	-	Veranstaltungssaal
	 Veranstalter:	 Kulturnetz	Rabenstein
	 Kontakt:	 Rudolf	Lick,	0676-3842535

Sa, 16. und So, 17 März
Sa.	14.00-20.00	Uhr	 Osterkreativmarkt
So.	09.30-19.00	Uhr	 “GuK“	-	Veranstaltungssaal
	 Veranstalter:	 Kulturnetz	Rabenstein
	 Kontakt:	 Claus	Ender,	0676-9151647

Sa, 16. März
19.30	Uhr	 Irischer Abend
	 Aufriss,	Mainburg
	 Veranstalter:	 SPÖ	Rabenstein
	 Kontakt:	 Ing.	Wilfried	Böhm,	0664-2822747

20.00	Uhr	 My Way Extended Vol. V
	 Autohaus	Buder
	 Kontakt:	 Alexander	Hörmann,	0676-3557477

So, 17. März
20.00	Uhr	 Pfarrkaffee
	 Pfarre	Rabenstein

Fr, 22. März
20.00	Uhr	 Elke Maria Rain - Moderne deutsche Chansons - Die Perfekte Frau
	 “GuK“	-	Veranstaltungssaal
	 Veranstalter:	 Kulturnetz	Rabenstein
	 Kontakt:	 Christian	Lick,	0664-9423633

Sa, 30. März
15.00	Uhr	 Osternesterlsuchen	am	Geisbühel
	 Josef-Franz-Hütte
	 Veranstalter:	 Naturfreunde	Rabenstein
	 Kontakt:	 Sylvia	Wieland,	0676-7706561
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Wahlberechtigt:  
Alle	Bürger	und	Bürgerinnen	mit	öster-
reichischer	 Staatsbürgerschaft,	 welche	
bis	spätestens	
3.	März	2013	das	16.	Lebensjahr	vollen-
det	haben	werden	und	in	einer	Gemein-
de	 des	 Landes	 am	 28.	 Dezember	 2012	
(Stichtag	 der	 Landtagswahl)	 ihren	 or-
dentlichen	Wohnsitz	(das	muss	nicht	der	
Hauptwohnsitz	sein)	hatten.	Niederöster-
reich	ermöglicht	im	Gegensatz	zu	ande-
ren	Bundesländern	allen	seinen	Bürgern	
und	Bürgerinnen	eine	aktive	Mitsprache	
im	politischen	Leben	an,	selbst	wenn	sie	
den	 Hauptwohnsitz	 außerhalb	 unseres	
Bundeslandes	haben.

Briefwahl
Alle	wahlberechtigten	Bürgerinnen	und	
Bürger,	 die	 am	 Wahltag	 nicht	 in	 ihrem	
Wahlsprengel	 wählen	 können	 (Urlaub,	
Krankheit	usw.)	haben	die	Möglichkeit,	
mit	Briefwahlkarten	zu	wählen.
Wie	 beantrage	 ich	 die	 Briefwahlkarte:	
entweder	schriftlich	oder	mündlich	(per-
sönlich	bei	der	Gemeinde)	-	Eine	telefo-
nische	Beantragung	ist	nicht	möglich.
Schriftliche	Beantragung:	E-Mail,	Tele-
fax,	 Brief,	 Rückantwortkarte	 der	 Wäh-
lerverständigung	 (je	 nach	 Gemeinde)	
-	Wichtig	ist,	dass	Sie	bei	diesen	Bean-

L A N D T A G S W A H L   2013
WAHLTAG: 03. März 2013
WAHLZEIT: 07.00 - 15.00 Uhr

WAHLLOKALE 
 SPRENGEL 1: Gemeinde- und Kulturzentrum, Marktplatz 6,
  auch WahlkartenwählerInnen
 SPRENGEL 2: Gemeinde- und Kulturzentrum, Marktplatz 6
 SPRENGEL 3: Volksschule Tradigist, Tradigist 62

tragungen	entweder	Ihre	Reisepassnum-
mer	oder	eine	Kopie	oder	bei	Mails	einen	
Scan	 eines	 persönlichen	 Dokumentes	
(z.B.	 Lichtbildausweis)	 anfügen.	 Wenn	
Ihre	Gemeinde	bei	den	Wählerverständi-
gungen	eine	persönliche	Buchstaben/Zif-
fernkombination	 angibt,	 genügt	 bei	 der	
Antragstellung	die	Angabe	dieser	Buch-
staben/Ziffernkombination	als	Nachweis	
der	Identität.
Wenn	 eine	 Wahlkarte	 ausgestellt	 wird,	
kann	 der	 Wähler/die	 Wählerin	 nur	 mit	
dieser	sein/ihr	Wahlrecht	ausüben!!!!!!!!

Wahlkarten können ab sofort bean-
tragt werden.

Wie wähle ich mit Briefwahlkarte?
Sie	 bekommen	 Ihre	 Briefwahlkarte	 mit	
eingeschriebenem	Brief	 (RSb)	oder	ho-
len	Sie	sich	diese	von	Ihrem	Gemeinde-
amt	ab.	Wichtig	ist,	dass	Sie	im	Falle	der	
Abholung	 von	 Briefwahlkarten	 für	 Fa-
milienangehörige	 (Eltern/Kinder)	 oder	
andere	Personen	eine	„Vollmacht“	(ein-
facher	Zettel,	auf	dem	der	Empfänger	der	
Wahlkarte	mit	seiner	Unterschrift	bestä-
tigt,	dass	Sie	für	ihn	die	Briefwahlkarte	
abholen	dürfen,	vorweist.	Neben	engen	
Familienangehörigen	(Ehepartner/einge-

tragener	 Partner/Eltern/Kinder)	 dürfen	
nicht	mehr	als	weitere	2	Briefwahlkarten	
an	einen	Abholer	ausgefolgt	werden.
Die	 Briefwahlkarte	 kommt	 mit	 dem	
Stimmzettel,	dem	Wahlkuvert,	einem	In-
foblatt	und	einem	Überkuvert.
Wenn	 Sie	 die	 Briefwahlkarte	 erhalten,	
können	 Sie	 sofort	 wählen	 -	 Stimmzet-
tel	 ausfüllen,	 diesen	 in	 das	 Wahlkuvert	
legen,	auf	der	Rückseite	der	Briefwahl-
karte	unterschreiben,	die	Briefwahlkarte	
verschließen,	 in	 das	 voradressierte	 und	
vorfrankierte	Überkuvert	stecken,	zukle-
ben	und	per	Post,	Boten	oder	persönlich	
an	 das	 Gemeindeamt	 senden/bringen.	
Sie	brauchen	kein	Porto	zu	bezahlen.
Wichtig	 ist,	 dass	 Ihre	 Briefwahlkarte	
spätestens	 am	 3.	 März	 2013	 um	 06.30	
Uhr	bei	der	Gemeinde	eingelangt	ist.
Natürlich	können	Sie	mit	Ihrer	Wahlkar-
te	 auch	am	Wahltag	 in	 jeder	Gemeinde	
des	Landes	in	den	Wahlkartensprengeln	
wählen	oder	mit	der	Wahlkarte	in	Ihrem	
„Heimatsprengel“	die	Stimme	abgeben.

ACHTUNG:	Wenn	Sie	eine	Briefwahl-
karte	 beantragt	 haben,	 dürfen	 Sie	 ohne	
Vorlage	 dieser	 auch	 nicht	 in	 Ihrem	 zu-
ständigen	 Wahlsprengel	 wählen	 -	 Die	
Wahlkarte	ist	ein	Dokument!



Amtliche Nachrichten
der Marktgemeinde

an der Pielach

10	 Aktuell

Am	Dienstag,	22.01.2013,	fand	im	Gemeindeamt	in	Kirchberg	
an	der	Pielach	 in	Vorbereitung	 auf	 die	Niederösterreichische	
Landesausstellung 2015 der offizielle Start für das touristische 
Lenk-	und	Leitsystem	für	das	Pielachtal	und	den	Naturpark	Öt-
scher-Tormäuer	statt.	
Das	 Leitsystem	 soll	 sich	 über	 sämtliche	 Gemeinden	 entlang	
der	 Mariazellerbahn	 erstrecken	 und	 soll	 die	 Erlebnisräume	
der	Region	hervorheben,	den	Touristen	und	der	Bevölkerung	
eine	bessere	Orientierung	bieten	und	die	Besonderheiten	der	
Region	hervorheben.	Das	Leitsystem	ist	ein	wichtiger	Beitrag	
um	 das	 Pielachtal	 und	 den	 Naturpark	 Ötscher-Tormäuer	 als	
Region	weiter	zu	attraktivieren.	Auch	Obmann	Bürgermeister	
Anton	Gonaus	liegt	dieses	Projekt	besonders	am	Herzen:	„Es	
ist	besonders	wichtig	dem	Gast	in	der	Region	Orientierung	zu	
bieten.	Dieses	Projekt	wird	seit	Jahren	von	den	Gemeinden	ge-
wünscht	und	wird	nun,	auch	in	Hinblick	auf	die	Landesausstel-
lung	2015,	realisiert.“
Der	 Tourismusberater	 Mag.	 Alexander	 Kaiser	 (Firma	
siegel+kaiser)	 präsentierte	 den	 Gemeindevertreter	 Beispiele	
von	 bereits	 bestehenden,	 gut	 funktionierenden	 Leitsystemen	
und	informierte	über	die	notwendigen	Schritte	zu	einer	Umset-
zung	in	der	Region.	Im	Anschluss	fand	eine	angeregte	Diskus-
sion	 statt	und	es	wurden	gemeinsam	mögliche	Elemente	des	
Leitsystems	erarbeitet.	Als	wichtig	erachtet	wurden	vor	allem	
Regionseintrittsportale,	 Info-Points	 in	 den	 Gemeinden,	 die	
Einbindung	 der	 Bahnhöfe	 und	 die	 Beschilderung	 regionaler	

Produzenten.
Das	Touristische	Lenk-	und	Leitsystem	ist	ein	weiterer	Schritt	
der	 Gemeinden	 entlang	 der	 Mariazellerbahn	 sich	 als	 Region	
gemeinsam	weiterzuentwickeln	und	sich	als	starke	Marke	zu	
positionieren.

Teilnehmer	gemäß	Foto	v.	l.	n.	r.:
1. Reihe sitzend:	GGR	Wolfgang	Grünbichler	(Hofstetten-Grünau),	Bgm.	
Peter	 Kalteis	 (Weinburg),	 Obmann	 Bgm.	 Anton	 Gonaus	 (Kirchberg),	
Bgm.	Petra	Zeh	(Annaberg),	Bgm.	Ernst	Kulovits	(Schwarzenbach)
2.	 Mag.	 Johannes	 Wischenbart	 (Mostviertel	 Tourismus),	 Mag.	 Christi-
na	Gassner	 (LEADER	Region	Mostviertel-Mitte),	Mag.	Veronika	Nutz	
(NÖVOG),	 Edith	 Kendler	 (Regionalplanungsgemeinschaft	 Pielachtal),	
Bgm.	Franz	Größbacher	(Frankenfels),	Bgm.	Christian	Kogler	(Puchen-
stuben),	 Bgm.	 Ing.	 Kurt	Wittmann	 (Rabenstein),	 Bgm.	Anton	 Grubner	
(Loich),	Mag.	Alexander	Kaiser
3. DI	Johannes	Zeilinger	(LEADER	Region	Mostviertel-Mitte),	Touris-
musobmann	Gerhard	Hackner,	GGR	Gottfried	Auer	(Rabenstein),	GGR	
Severin	 Zöchbauer	 (Kirchberg),	 Bgm.	Alfred	 Hinterecker	 (Mitterbach)	
Michael	Gansch,	BSc	(Mostviertel	Tourismus)

Landesausstellung 2015 -
Startschuss für touristisches Lenk- und Leitsystem

entlang der Mariazellerbahn
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ASBÖ Rabenstein

Liebe	Rabensteinerinnen	und	Rabensteiner!
Am 23. und 24. Februar 2013 findet bei uns auf der ASBÖ-
Dienststelle	ein	16-stündiger	Erste	Hilfe	Kurs	statt.
Der	Kurs	„16	Stunden	für	das	Leben“	ist	ein	Erste	Hilfe	Grund-
kurs	 für	 jeden	und	wird	auch	als	Betriebsersthelfer-Kurs	ge-
mäß	§	26	ASchG	und	§	40	AStV	anerkannt.
In	diesem	Grundkurs	werden	Sie	 für	die	wichtigsten	Notfäl-
le	in	jeder	Situation	vorbereitet:	am	Arbeitsplatz,	im	Haushalt	
und	Verkehr,	bei	Sport	und	Freizeit.	Als	Ersthelfer	wissen	Sie,	
was	zu	tun	ist	und	setzen	selbstbewusst	die	oft	lebensrettenden	
Sofortmaßnahmen.	Das	neue	Kurskonzept	setzt	auf	viele	pra-
xisnahe	Übungen	und	reduziert	die	Theorie	auf	das	Notwen-
digste.
Die Kurskosten betragen pro Teilnehmer € 40,--

Sollten	sie	sich	für	diesen	Kurs	interessieren,	so	bitte	ich	sie,	
sich	 bei	 mir	 unter	 der	Telefonnummer	 0664/153	 0	 252	 oder	
unter	obmann@asboe-rabenstein.at	zu	melden.	
Bitte	melden	sie	sich	so	rasch	wie	möglich	an,	da	die	Teilneh-
merzahl	mit	maximal	25	Personen	begrenzt	ist.
Für	Anfragen	und	Wünsche	stehe	ich	ihnen	jederzeit	zur	Ver-
fügung.

Frei	Hilf!
Wilhelm	Vorlaufer

Sterbefälle

...Josef Sommerauer,
Deutschbach	4,	am	7.	Jänner

Wir betrauern das Ableben unserer Gemeindebürger:

...Christine Steidl,
St.	Pöltner	Straße	29,	am	2.	Jänner

...Karl Schnopp,
Tradigist	80,	am	28.	Dezember

...Leopold Gansch,
Tradigist	15,	am	28.	Dezember

...Peter Hobel,
Schulgasse	2,	am	24.	Dezember

...Johann Pernold
Tradigist	95,	am	26.	Dezember

3203 Rabenstein Marktplatz 25 Tel. 02723/22 22
3203 Rabenstein Tradigist 61 Tel. 02722/20 14 8
3202 Hofstetten St. Pöltner Str. 18 Tel. 02723/87 54
Brot und Gebäck zu jeder Mahlzeit

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90 • offi ce@santicum-medien.at

Die Gemeindezeitung: Ihr zuverlässiger Werbepartner

Parteienverkehr: Montag, Dienstag und Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 
Tel. 02723/2250, Fax DW 44

Mittwoch
08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 20.00 Uhr www.rabenstein.gv.at

Donnerstag
kein Parteienvekehr 

e-mail: gemeinde@rabenstein.gv.at
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Neujahrsempfang des Bürgermeisters

“ Wir Rabensteinerkehr´n alle z´samm!!...“
...und weil wir alle z´sammkehr´n, nemma am 

alle einen Bes´n mit zum großen„Fasching-Z´sammkehr´n“ 
ab 9:00 Uhrbeim GuK (Neuer Marktplatz) - Glühweinstand

Aus diesem Grund ist ab 9 Uhr das Gemeindeamt geschlossen!

Auf Ihr/Dein Kommen freuen sich Alle

Faschingdienstag, 12. Februar 2013Glühweinstand
(ca. 09:00-10:00 Uhr) Krapfen für Maskierte



Die Gemeindevertretung gratuliert

...Margareta Thanner,
Deutschbachstraße	20,
zum	80.	Geburtstag
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...Hermine Tschabek, Marktplatz	14
zum	80.	Geburtstag

Ernestine	und	Leopold Thanner,
Königsbach	18/1,	zur	Goldenen	Hochzeit
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...Barbara und Christian Sieder,
zur	Geburt	ihres	Sohnes	Philip

...Beate Riedl und Johannes Kirchner,	
zur	Geburt	ihres	Sohnes	Simon

...Wolfgang Wagner,	 zu	 den	 tollen	 Er-
folgen	 bei	 den	 Euro-Championships	 der	
Kleintiere	in	Leipzig

...Willi Krapfl zum
Linedance	Weltmeister	in	der
Division	„Diamond	Novice“.

...DI Markus Haag zur	Eröffnung	seiner	
Firma	in	Rabenstein	und	wünscht	Ihm
alles	Gute.

Österreichische
Staatsmeisterschaften 
Beachvolleyball 2013

von

30. August
bis

1. September
in Rabenstein an der Pielach

Die besten Beach-Volleyballer-
Innen Österreichs treten

gegeneinander an!

Sideevent -
white beachclubbing

31. August

Schwaiger Sisters

...Eva und Chrstian Burmetler,
zur	Geburt	ihres	Sohnes	Anton


